
  � Ich beantrage als Betriebsinhaber in besonderer Lage die Berechnung und Zuweisung von 
   Zahlungsansprüchen aus der nationalen Reserve wegen eines Falles von Art. 20 der VO (EG) Nr. 1120/2009.

  � Ich habe von einem Betriebsinhaber (im Folgenden „Alteigentümer/Verpächter” genannt) 
   mit Wirkung zum ____________ einen Betrieb bzw. Betriebsteil 

   � durch Vererbung oder im Rahmen einer vorweggenommenen Erbfolge erhalten 

  oder

   � durch eine kostenlose oder zu einem symbolischen Preis erfolgte Übertragung im Rahmen eines   
    Kaufvertrages oder eines Pachtvertrages für 6 oder mehr Jahre erhalten. 

    Der Alteigentümer/Verpächter hat vor diesem Datum seine landwirtschaftliche Tätigkeit eingestellt oder 
    ist verstorben und hat keinen Antrag auf Festsetzung von Zahlungsansprüchen gestellt.

    Ich versichere, dass ich eine Person bin, die den Betrieb bzw. Betriebsteil durch Vererbung oder im 
    Rahmen einer vorweggenommenen Erbfolge erhalten kann.

    Bei Pacht: Datum des Pachtvertrages: _____________________

     Pachtbeginn: _____________________

    Bei Kauf: Datum des Kaufvertrages: _____________________

     Datum des Übergangs von Rechten und Pfl ichten: _____________________

  Name und PI/UI des Alteigentümers/Verpächters: ____________________________________________
  Der Alteigentümer/Verpächter

   � hat am _____________________ seine landwirtschaftliche Tätigkeit eingestellt.

   � ist am ______________________ verstorben.

  �  Der Betrieb bzw. Betriebsteil war im Zeitraum vom ____________ bis zum ____________ an einen Dritten
   verpachtet und steht mir seit dem ____________ zur Verfügung.

   Name und Anschrift des Dritten: _______________________________________________

   PI/UI des Dritten:  ____________________________________________________________  

  � Im Rahmen des mit dem Dritten geschlossenen Pachtvertrages wurden Flächen verpachtet oder mir
   wurden Flächen übertragen.

   Die Flächen habe ich im FNN lt. Codeliste B mit „V“ gekennzeichnet.

  �  Im Rahmen des mit dem Dritten geschlossenen Pachtvertrages wurden auch Produktionseinrichtungen
    (z.B. Mastbullenstall) bzw. Produktionsquoten (z.B. Milchreferenzmenge, Produktionsquote für Rohtabak,  
   Mutterkuhprämienrechte) verpachtet. Ich beantrage daher die Berechnung der entsprechenden
   Zahlungsansprüche unter Einbeziehung dieser Beträge.

Antrag zur Festsetzung von Zahlungsansprüchen
(Fälle in besonderer Lage)

Antrag gemäß Art. 20 der VO (EG) Nr. 1120/2009
(Übertragung verpachteter Flächen)

Eingangsstempel

 Unternehmensident                      Personenident

0 6 0 0 00 6 9 9 9
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Bearbeitungsvermerk (nur von der Behörde auszufüllen)

PEB vollständig DV-Eingabe visueller Abgleich

Bemerkungsfeld

  Folgende weitere Nachweise habe ich beigefügt:

  � Kauf- oder Pachtvertrag bzw. Erbschein oder Vereinbarung über vorweggenommene Erbfolge

  � Nachweis, dass der Antragsteller eine Person ist, die den  Betrieb bzw. Betriebsteil durch Vererbung oder im
    Rahmen einer vorweggenommenen Erbfolge erhalten kann (z.B. Erklärung des bisherigen Eigentümers des
    Betriebs bzw. Betriebsteils oder Nachweis einer verwandtschaftlichen Beziehung zum bisherigen   
   Eigentümer des Betriebs bzw. Betriebsteils).

  � Nachweis über die Verpachtung des Betriebs bzw. Betriebsteils im Bezugszeitraum (Pachtvertrag)

  � Sterbeurkunde bzw. Nachweis über die Einstellung der landwirtschaftlichen Tätigkeit des 
   Alteigentümers/Verpächters.

  
Unterschrift 
Ich/wir bestätige(n), dass die von mir/uns gemachten Angaben richtig und vollständig sind. 

Ort, Datum Unterschrift des/der Antragsteller/s/in oder des/der Vertretungsberechtigten
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  � Ich beantrage als Betriebsinhaber in besonderer Lage die Berechnung und Zuweisung von 
   Zahlungsansprüchen wegen eines Falles von Art. 22 Abs. 1 der VO (EG) Nr. 1120/2009.

  � Ich habe zwischen dem 01.01.2003 und dem 15.05.2004 von einem Betriebsinhaber (im Folgenden   
   „Verpächter“ genannt) für mindestens 6 Jahre einen Betrieb bzw. Betriebsteil gepachtet.

  � Der Betrieb steht mir seit __________________ zur Verfügung.

  � Aus dem beigefügten Pachtvertrag ergibt sich, dass ich keinen Anspruch auf Anpassung des 
   Pachtvertrages habe (der Pachtvertrag enthält keine Anpassungsklausel)

   Hinweis: Die Anpassungsklausel muss inhaltlich auf „Änderungen der allgemeinen wirtschaftlichen und 
      agrarpolitischen Rahmenbedingungen“ gerichtet sein. Lediglich der Bezug zur Pachtpreis-
      anpassung (Indexbezug zum allgemeinen Preisniveau) ist nicht ausreichend.
   und
  � aus der beigefügten Erklärung von Pächter und Verpächter ergibt sich, dass die Pachtbedingungen nicht 
   angepasst werden können.

  Datum des Pachtvertrages: _____________________  Datum des Pachtbeginns: _____________________

  Name und Betriebsnummer des Verpächters: __________________________________________________________

  � Im Rahmen des mit dem Verpächter geschlossenen Pachtvertrages wurden Flächen verpachtet oder mir  
   wurden Flächen übertragen. 

   Die Flächen habe ich im FNN lt. Codeliste B mit „V“ gekennzeichnet.

  

  � Im Rahmen des mit dem Verpächter geschlossenen Pachtvertrages wurden auch Produktionseinrichtungen  
   (z.B. Mastbullenstall) bzw. Produktionsquoten(z.B. Milchreferenzmenge, Produktionsquote für Rohtabak,  
   Mutterkuhprämienrechte) verpachtet. 

   Ich beantrage daher die Berechnung der Zahlungsansprüche unter Einbeziehung der Beträge die auf der  
   Grundlage der Produktionskapazität des übertragenen Betriebs/Betriebsteils berechnet wurden.

  Folgende weitere Nachweise habe ich beigefügt:
  � Pachtvertrag
  � Erklärung des Verpächters, dass er einer Anpassung der Pachtbedingungen nicht zustimmt
  � Nachweis, dass der Pachtvertrag bis spätestens zum 15.06.2004 nach dem Landpachtverkehrsgesetz
   angezeigt worden ist
  � Nachweise für die oben beantragte Produktionskapazität, z.B. Bauskizze des Stalls

Unterschrift 
Ich/wir bestätige(n), dass die von mir/uns gemachten Angaben richtig und vollständig sind. 

Ort, Datum Unterschrift des/der Antragsteller/s/in oder des/der Vertretungsberechtigten

Antrag zur Festsetzung von Zahlungsansprüchen
(Fälle in besonderer Lage)

Antrag gemäß Art. 22 Abs. 1 der VO (EG) Nr. 1120/2009
(Pacht)

Eingangsstempel

 Unternehmensident                      Personenident

0 6 0 0 00 6 9 9 9

Bearbeitungsvermerk (nur von der Behörde auszufüllen)

PEB vollständig DV-Eingabe visueller Abgleich

Bemerkungsfeld
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  � Ich beantrage als Betriebsinhaber in besonderer Lage die Berechnung und Zuweisung von 
   Zahlungsansprüchen aus der nationalen Reserve wegen eines Falles von Art. 22 der VO (EG) Nr. 1120/2009.

  � Ich habe bis spätestens zum 15.05.2004 einen Betrieb oder Betriebsteil gekauft. 

   Name und Adresse des Verkäufers:  _______________________________________________________________
  
   PI/UI des Verkäufers (soweit bekannt): _____________________________________________________________

   Datum des Kaufvertrags:  ________________________________________________________________________

  � Der Betrieb steht mir seit __________________ zur Verfügung.

  Die Flächen dieses Betriebs oder Betriebsteils

  � waren zum Zeitpunkt des Kaufs an einen Dritten verpachtet.

   Name und PI/UI des Pächters: _____________________________________________________

   Datum des Pachtvertrages: _____________________ ______  

   Pachtbeginn: _____________________  Pachtende: _____________________

   � Der Pachtvertrag wurde von mir nicht verlängert.

   � Ich habe die Flächen nach Ablauf des Pachtvertrages nicht mehr verpachtet.

  oder

  � waren zum Zeitpunkt des Kaufs nicht verpachtet und wurden von mir erstmalig zum ___________________
   an einen Dritten verpachtet.

   Name und PI/UI des Pächters: _____________________________________________________

   Datum des Pachtvertrages:  ___________________________

   Pachtbeginn: _____________________  Pachtende: _____________________

   � Der Pachtvertrag wurde von mir nicht verlängert.

   � Ich habe die Flächen nach Ablauf des Pachtvertrages nicht mehr verpachtet.

Antrag zur Festsetzung von Zahlungsansprüchen
(Fälle in besonderer Lage)

Antrag gemäß Art. 22 Abs. 2 der VO (EG) Nr. 1120/2009
(Kauf von Flächen/Kauf von Pachtfl ächen)

Eingangsstempel

 Unternehmensident                      Personenident

0 6 0 0 00 6 9 9 9
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  � Die Flächen waren in den Jahren 2000–2002 an einen Dritten verpachtet.

   Name und PI/UI des Pächters im Bezugszeitraum: ___________________________________________

   Datum des Pachtvertrages: _____________________  

   Pachtbeginn: _____________________  Pachtende: _____________________

  � Ich beabsichtige, innerhalb eines Jahres nach Auslaufen des Pachtvertrages eine landwirtschaftliche   
   Tätigkeit aufzunehmen bzw. auszuweiten.

  � Im Rahmen des Kaufvertrages wurden Flächen übertragen.
        Die Flächen habe ich im FNN lt. Codeliste B mit „V“ gekennzeichnet.

  � Im Rahmen des Kaufvertrages wurden auch Produktionskapazitäten (z.B. Ställe, Tiere, Produktionsquoten
   oder Prämienrechte) übertragen. Ich beantrage daher die Berechnung der Zahlungsansprüche unter
   Einbeziehung der Beträge, die auf der Grundlage der Produktionskapazität  des übertragenen Betriebs/
   Betriebsteils errechnet wurden.

  Folgende Nachweise habe ich beigefügt 
  � Kaufvertrag

Unterschrift 
Ich/wir bestätige(n), dass die von mir/uns gemachten Angaben richtig und vollständig sind. 

Ort, Datum Unterschrift des/der Antragsteller/s/in oder des/der Vertretungsberechtigten 

Bearbeitungsvermerk (nur von der Behörde auszufüllen)

PEB vollständig DV-Eingabe visueller Abgleich

Bemerkungsfeld
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